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Vorbemerkung .

Mit vorliegender Nummer beginnt eine neue Folge der Statiſtiſchen Mitteilungen , die nun⸗

mehr in ihren 25 . Jahrgang eintreten . In dieſem Zuſammenhang iſt eine Anderung nach Inhalt
und Erſcheinungsweiſe geplant . Während die Statiſtiſchen Mitteilungen bisher unregelmäßig und

je nach Bedarf erſchienen ſind , werden ſie von jetzt ab regelmäßig einmal im Monat , und zwar
in der letzten Woche veröffentlicht werden .

Was den Inhalt der neuen Folge betrifft , ſo ſollen in Zukunft jeweils die neueſten ſtatiſtiſchen
Feſtſtellungen in gedrängter , aber allgemein faßlicher Form , und zwar ſo raſch als möglich , mit⸗

geteilt werden ; der Schwerpunkt wird dabei weniger auf ausführliche tabellariſche und wiſſen⸗
ſchaftliche Darſtellung als auf gemeinverſtändliche Beſprechung der wichtigſten Ergebniſſe gelegt
werden . Einmalige oder nur in größeren Zeiträumen wiederkehrende Erhebungen , beiſpielsweiſe
Volks⸗ oder Berufszählungen , Reichs - und Landtagswahlen , werden in gleichem Umfange wie
bisher in Sondernummern zur Darſtellung gelangen .

Karlsruhe , im Februar 1908 .

Großh . Skakiſtiſches Landesamt .

1. Zur Statiſtik des Automobilverkehrs in Baden .
Die wachſende Bedeutung des Automobilverkehrs gab im Jahr 1906 dem Reichsamt des

Innern Veranlaſſung , bei den Bundesſtaaten Erhebungen über den Umfang des Automobilweſens
und die Größe der damit verbundenen Unfallgefahr in Anregung zu bringen . Auf Anordnung
Großh . Miniſteriums des Innern wurden deshalb vom Statiſtiſchen Landesamt folgende Erhebungen
veranſtaltet :

1. Über den Beſtand der vorhandenen inländiſchen Kraftfahrzeuge nach dem Stand vom
1. Januar 1907 , wiederholt nach dem Stand vom 1. Januar 1908; |

2. über die in der Beit vom 1. Oftober 1906 bis 31 . September 1907 zu vorübergehendem
Aufenthalt in das Reichsgebiet gelangten außerdeutſchen Kraftfahrzeuge ;

3. vom 1. April 1906 ab über die beim Verkehr mit Kraftfahrzeugen vorkommenden Unfälle .
Das Material für dieſe Erhebungen wurde durch die Bezirksämter und die mit der polizei

lichen Zulaſſung der ausländiſchen Fahrzeuge betrauten Zollbehörden geliefert .
Im folgenden ſollen die wichtigſten Ergebniſſe in Kürze mitgeteilt werden .

I . Der Beſtand an Kraftfahrzeugen und deren Verwendungszweck.
Am 1. Januar 1908 waren im Großherzogtum 843 Motorräder und 722 Automobile vor⸗

handen gegenüber 596 Rädern und 521 Wagen am 1. Januar 1907 . Danach hat ſich im Laufe
des letzten Jahres die Zahl der Motorräder um 41,4 , die der Automobile um 38,6 évermehrt .

Nach ihrem Standort verteilen ſich die 1565 Fahrzeuge auf 299 Gemeinden ( 258 im
Jahr 1907 ) .

N. F. Bd. I. 1908. 1
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Bon den 722 Wagen befigen 382 eine Triebkraft bis zu 8 Pferdeſtärken , 164 eine ſolche
von —16 Pferdeſtärken und 176 eine ſolche von 16 —40 Pferdeſtärken .

Von den Wagen werden 45 zur Laſtenbeförderung verwendet , die übrigen 677 dienen der

Perſonenbeförderung ; von den Rädern dienen 8 zur Laſtenbeförderung .
Von den 1512 der Perſonenbeförderung dienenden Fahrzeugen finden Verwendung :
a, Im Dienſt öffentlicher Behörden (Poſt⸗, Heeres⸗ , Kommunalverwaltung uſw. ) 2 Räder

und 4 Wagen ( 1907 : 1 Rad , 2 Wagen ) ;
b. im öffentlichen Fuhrverkehr ( Droſchken , Omnibuſſe uſw. ) 48 Wagen ( 1907 : 38 Wagen ) ;
6. für die Zwecke des Handelsgewerbes und ſonſtiger Gewerbetreibenden ( mit Ausnahme des

öffentlichen Fahrverkehrs ) : 485 Räder und 158 Wagen ( 1907 : 376 Räder , 100 Wagen ) ;
d. für die Zwecke land⸗ und forſtwirtſchaftlicher Betriebe 4 Räder und 2 Wagen ( 1907 :

5 Räder , 2 Wagen ) ;
e. für andere Berufszwecke (z. B. von Arzten , Feldmeſſern uſw. ) 64 Räder und 116 Wagen

( 1907 : 64 Räder , 74 Wagen ) ;
f. für Vergnügungs⸗ und Sportzwecke 279 Räder , 348 Wagen ( 1907 : 145 Räder ,

272 Wagen ) .
Von den 53 der Laſtenbeförderung dienenden Fahrzeugen finden Verwendung :
a. Im Dienſt öffentlicher Behörden (Poſt⸗, Heeres⸗ , Kommunalverwaltung uſw. ) 4 Wagen ;
b. für die Zwecke des Handelsgewerbes und ſonſtiger Gewerbetreibenden (mit Ausnahme des

öffentlichen Fahrverkehrs ) 8 Räder , 40 Wagen ;
c. fir fonftige Betriebe 1 Wagen .

Die Fahrzeuge verteilen fich auf die einzelnen Amtsbezirke wie folgt :
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Unter den Fahrzeugen der Amtsbezirke Konſtanz , Waldshut und Lörrach befinden ſich auch

ſchweizeriſche, denen die Führung des deutſchen Kennzeichens geſtattet iſt und zwar bei Konſtanz
4 Räder , 12 Wagen , bei Lörrach 11 Räder , 28 Wagen und bei Waldshut 2 Räder und 3 Wagen .

Dieſe Überſicht zeigt , daß die Verbreitung der Kraftfahrzeuge in den Bezirken mit größeren
Städten beſonders ſtark iſt , während die ländlichen Bezirke nur geringe Zahlen aufweiſen ; in den

14 Bezirken , in denen fih Städte von iber 10000 Einwohnern befinden ( Konſtanz , Freiburg ,
Lörrach , Lahr , Offenburg , Baden , Raſtatt , Bruchſal , Durlach , Karlsruhe , Pforzheim , Mannheim ,
Weinheim , Heidelberg ) ſtanden am 1 . Januar 1908 zuſammen 1033 Kraftfahrzeuge , das ſind 65 9/%
des ermittelten Geſamtbeſtands ( 1907 zuſammen 662 Fahrzeuge S 59 /ͤ des Geſamtbeſtands ) .

Von den vorſtehend genannten Städten weiſen an Fahrzeugen auf :
Konſtanz 27 ( 4 Räder , 23 Wagen gegen 4 Räder , 18 Wagen im Jahr 1907 ) ;

Freiburg 148 ( 84 Räder , 64 Wagen gegen 62 Räder , 59 Wagen ) ;
Lörrach mit Baſel 55 ( 27 Räder , 28 Wagen gegen 19 Räder , 23 Wagen ) ;
Lahr 21 ( 15 Räder , 6 Wagen gegen 12 Räder , 6 Wagen ) ;
Offenburg 11 (4 Räder , 7 Wagen gegen 9 Räder , 11 Wagen ) ;
Baden 46 ( 14 Räder , 32 Wagen gegen 2 Räder , 15 Wagen ) ;
Raſtatt 28 ( 13 Räder , 15 Wagen gegen 2 Räder , 4 Wagen ) ;
Bruchſal 15 ( 11 Räder , 4 Wagen gegen 11 Räder , 2 Wagen ) ;
Durlach 2 (1 Rad , 1 Wagen gegen 1 Rad , 1 Wagen ) ;
Karlsruhe 136 ( 72 Räder , 64 Wagen gegen 14 Räder , 35 Wagen ) ;
Pforzheim 83 ( 46 Räder , 37 Wagen gegen 20 Räder , 21 Wagen ) ;
Mannheim 165 ( 69 Räder , 96 Wagen gegen 46 Räder , 79 Wagen ) ;
Weinheim 7 ( 4 Räder , 3 Wagen gegen 4 Räder , 1 Wagen ) ;

3 Heidelberg 43 ( 21 Räder , 22 Wagen gegen 7 Räder , 28 Wagen ) ;
insgeſamt 785 Fahrzeuge oder 50 des Geſamtbeſtands gegen 44 ¾ éam 1. Januar 1907 .

Auf die 5 größeren Städte des Landes : Freiburg , Karlsruhe , Pforzheim , Mannheim und
Heidelberg entfallen allein 575 , das ſind mehr als ein Drittel aller Fahrzeuge .

Schließlich ſoll zur Fernhaltung von Mißverſtändniſſen darauf hingewieſen werden , daß die

auffallend ſtarke Zunahme , die der Beſtand vom 1. Januar 1908 gegenüber dem vom 1. Januar 1907

aufweiſt , höchſt wahrſcheinlich nicht ausſchließlich auf die Vermehrung des Beſtands im Laufe des
Jahres 1907 zurückzuführen iſt ; es beſteht vielmehr die Vermutung , daß die Erhebung des Beſtands
am 1. Januar 1907 , obwohl ſie ſich auf alle vorhandenen Fahrzeuge erſtreckte , doch manche der⸗
ſelben, die noch nicht polizeilich angemeldet waren , nicht erfaßt hat , da die Anmeldepflicht erſt am
I . Oktober 1906 in Kraft getreten iſt .

II . Verkehr außerdeutſcher Kraftfahrzenge im Inland .

In der Zeit vom 1. Oktober 1906 bis 31 . September 1907 gingen bei den zuſtändigen
badiſchen Zollſtellen , denen die polizeiliche Zulaſſung gleichzeitig mit der ſteuerlichen Behandlung
übertragen iſt , insgeſamt 47 Motorräder und 372 Automobile , zuſammen alſo
419 ausländiſche Kraftfahrzeuge ein ; davon kamen 398 ( 45 Räder , 353 Wagen ) über

die Schweizer Grenze ein, während 21 von den Hauptſteuerämtern Baden ( 15) , Mannheim ( ) ,

Freiburg (1) und Heidelberg ( 2) zugelaſſen wurden , nachdem ſie entweder vom Ausland mit der

Bahn an dieſe Orte befördert oder von Ausländern bei inländiſchen Fabriken gekauft und ſofort in
Benützung genommen worden waren .

Vion den 398 über die Schweizer Grenze eingekommenen Fahrzeugen wurden zugelaſſen durch
die Zollſtellen im Bezirk des

Hauptzollamts Baſel 1 Rad 5 Wagen ,
Hauptſteueramts Lörrach 3 Räder 77 „

5 Säckingen 111 , 57 „

j Stühlingen 12ů „ 60 „

"n Singen DES gaga a;

n Konſtanz 4 , 69 „
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Nach der Eingangszeit entfallen auf den Monat

Oftober 1906 . ( 2 Räder 12 Wagen ) , April - 1907 . ( 2 Räder 7 Wagen ) ,
November 1906 ( 1 Rad 9 „ ), 1 Mai M SONIR NIN ISE PNAN
Dezember 1906 ( ⁹½ 2 ny nYa iim pnonsp ( Eny rogei yo ,
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März „ ( 3Räder 3 „ ), September 1907 ( 9 „, 51

Recht verſchieden iſt das Heimatland der eingegangenen Fahrzeuge .
Es kamen aus Belgien 7, England 15 , Frankreich 118 , Italien 19 , den Niederlanden 8,

Oſterreich - Ungarn 3, Rußland 8, der Schweiz 174 , den Vereinigten Staaten von Amerika 63 ,
Monaco 2, der Türkei und Spanien je 1; von beſonderer Bedeutung ſind für dieſen Verkehr alſo
hauptſächlich die Schweiz , Frankreich und die Vereinigten Staaten .

Zu bemerken iſt dabei , daß außerdem 56 ſchweizeriſche Fahrzeuge ( 17 Ráder , 39 Wagen ) ,
die Hier niht aufgeführt find , zum ſtändigen Verkehr im Reichsgebiet zugelaſſen ſind .

In den Wintermonaten Oktober bis April ſind faſt nur Schweizer Fahrzeuge eingegangen ,
während in den Sommermonaten die Zahl der franzöſiſchen Wagen der der Schweizer ſehr nahe
kommt .

Hinſichtlich ihres Verwendungszwecks dienten ſämtliche Fahrzeuge nur der Perſonen⸗
beförderung und wurden faſt ausſchließlich für Vergnügungs - und Sportzwecke verwendet .

Die Stärke der Triebkraft und das Eigengewicht konnte nur bei 365 Wagen feſtge —
ſtellt werden ; von dieſen hatten

)."n

bis zu 8 Pferdeſtärken 7 Wagen ,
mehr als 8 bis mit 16 ETS

n y 16° m, 40 " 262 1"
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Hiernach hatten mehr als /½ der Wagen ( 82 0 ) eine Triebkraft von mehr als 16 P8 .

Dieſe Tatſache iſt bemerkenswert im Hinblick auf den Umſtand , daß von den am 1. Januar im

Großherzogtum vorhandenen der Perſonenbeförderung dienenden 677 Wagen nur 162 oder etwas

mehr als ½ ( 23 ) eine Triebkraft von über 16 PS aufweiſen und Wagen mit mehr als
40 PS überhaupt nicht vorhanden find,

Was das Eigengewicht betrifft , ſo hatten von den 365 ausländiſchen Wagen 40 ein

ſolches bis zu 20 Zentnern , 160 von mehr als 20 bis mit 30 Zentnern , 154 von mehr als 30
bis mit 40 und 11 von mehr als 40 Zentnern ; es entfallen ſomit 45 l auf die Wagen mit mehr
als 30 Zentnern Eigengewicht , die jedenfalls zu den ſchweren zu rechnen ſind .

Im Verhältnis zu den inländiſchen Kraftwagen ſind es alſo der Hauptſache nach Fahrzeuge
mit höherer Triebkraft und bedeutenderem Eigengewicht , die vom Ausland eingehen , ein Umſtand ,
der für das Vorkommen von Unfällen und die Abnützung der Straßen von Bedeutung ſein dürfte .

III . Unfälle beim Verkehr mit Kraftfahrzeugen im Jahr 1907 .

Im Großherzogtum ſind im Laufe des Jahres 1907 beim Verkehr mit Kraftfahrzeugen im

ganzen 129 ſchädigende Ereigniſſe feſtgeſtellt worden .
Die meiſten Unfälle haben fich in den Sommermonaten ereignet, und zwar : im Juli 27 , im

Auguft 25 , im Juni und September je 15 , im Mai 10 , im März 10 . Die übrigen feſtgeſtellten
Unfälle entfallen auf die Monate April ( ), Oktober ( ), November und Februar (je ) , Dezember ( ).
Ebenſo verſchieden iſt das Vorkommen von Unfällen in den einzelnen Bezirken des Landes ; es
wurden nämlich ermittelt in den Amtsbezirken : Freiburg 11 , Konſtanz und Mannheim je 10 ,
Heidelherg 8, Bühl , Mosbach und Schwetzingen je 7, Karlsruhe 6, Baden , Weinheim , Wolfach
je 5, Überlingen , Villingen , St . Blaſien , Durlach je 4, Säckingen und Wertheim je 3, Breiſach ,
Emmendingen , Waldkirch, Achern , Raſtatt je 2 Unfälle , in Meßkirch , Donaueſchingen , Triberg ,
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Waldshut , Ettenheim , Neuſtadt , Staufen , Lörrach , Kehl , Lahr, Oberkirch , Offenburg , Bruchſal ,
Pforzheim , Sinsheim , Wiesloch je 1. Unfall . In 15 Amtsbezirken kamen keine Unfälle vor .

An den Unfällen waren 13 Motorräder und 117 Wagen beteiligt ; mit Ausnahme von
3 Wagen , die zum Laſtenverkehr Verwendung fanden , dienten ſämtliche Fahrzeuge dem Perſonen⸗
verkehr und zwar wurden 87 derſelben für Vergnügungs - und Sportzwecke benützt , 7 weitere

anſcheinend für denſelben Zweck. Unter den 129 Fahrzeugen befanden ſich 109 inländiſche und
13 ausländiſche ; in 13 Fällen konnte das Heimatland nicht ermittelt werden .

Bei 115 Unfällen konnten die Beſitzer der Fahrzeuge ermittelt werden , in 14 Fällen haben
ſich die Führer der Feſtſtellung durch die Flucht entzogen und in 9 Fällen in gleicher Weiſe zu ent —

ziehen verſucht , wobei die nachträgliche Ermittlung jedoch gelang .
Bei den Unfällen wurden insgeſamt 108 Perſonen verletzt , davon waren 52 Inſaſſen der

verunglückten Wagen ; getötet wurden 4 Perſonen , darunter 2 Fahrzeuginſaſſen .
Es erfolgten auf Grund der Unfälle 24 polizeiliche und 12 gerichtliche rechtskräftige Be -

ſtrafungen , die ſämtlich gegen die Führer von Kraftfahrzeugen ergingen ; in 2 Fällen wurde ein

eingeleitetes polizeiliches , in 8 ein gerichtliches Verfahren eingeſtellt , eine Polizeiſtrafe wurde durch
gerichtliche Entſcheidung aufgehoben .

In 90 Fällen wurde ein nachweisbarer Sachſchaden verurſacht ; die geſchätzte Geſamtſchaden⸗
ſumme betrug 30682 Mb; in 35 Fällen war ein nachweisbarer Schaden nicht vorhanden , in
4 Fällen konnte die Schadenshöhe nicht ermittelt werden .

2. Die Preiſe des Jahres 1907 .

( Vgl . Band XXIV , Jahrgang 1907 , Nr . 1, Seite 1 ff . )

Wie ſchon in den Vorjahren , zeigen auch im Berichtsjahr 1907 die Preiſe der wichtigſten
Lebensmittel in unſerem Land eine erhebliche Aufwärtsbewegung . Am ſtärkſten iſt die Zunahme
der Getreidepreiſe , die ſeit 1904 anhält ; gegenüber dem Landesdurchſchnitt des Jahres 1904
beträgt ſie bei Weizen 18,6 , bei Spelz 18,3 , bei Roggen 27,6 , bet Gerfte 22,0 , bei Hafer jogar
32,8 Prozent . Im Berichtsjahr haben die Landesdurchſchnittspreiſe für Getreide nicht nur den
Durchſchnitt der beiden letzten Jahrzehnte überſchritten , ſondern ſind dem außerordentlich hohen
Stand in der zweiten Hälfte der 70er und Anfang der 80er Jahre des letzten Jahrhunderts nahe⸗

gerückt. Übrigens war ein ähnliches , nur noch viel raſcheres Anſteigen der Getreidepreiſe auch
in den Jahren 1895 bis 1898 zu beobachten , in denen die Durchſchnittspreiſe eine ähnliche Höhe

erreichten als im Jahr 1907 . Ob der im Monat Dezember letzten Jahres erfolgte ziemlich ſchroffe
Preisſturz ein Abflauen der Aufwärtsbewegung bedeutet , läßt ſich zur Zeit noch nicht beurteilen .

„ Die Mehl - und Brotpreiſe weiſen in naturgemäßer Anpaſſung an die Getreidepreiſe
ebenfalls eine im Verhältnis zu den letzteren aber nicht erhebliche Zunahme auf.

Nicht unbedeutend iſt auch die Zunahme der Rauhfutterpreiſe ( Heu und Stroh ) , die

wohl durch den anhaltenden hohen Stand der Vieh- und Fl eiſchpreiſe bedingt iſt ; die letzteren
weiſen im Jahresdurchſchnitt mit Ausnahme von Schweinefleiſch , das um 11 Pfennig für das Kilo⸗

gramm zurückging , ebenfalls wieder eine wenn auch nicht mehr bedeutende Steigerung auf ; doch
zeigt die Monatsdarſtellung , daß ſeit Beginn des Herbſtes faſt alle Fleiſcharten im Preiſe fallen ;
daraus kann in Verbindung mit der ganz bedeutenden Zunahme der Schlachtungen im Jahr 1907
geſchloſſen werden , daß die Spannung in der Fleiſchverſorgung nachzulaſſen beginnt . Auch die
Kartoffelpreiſe , die im Jahresdurchſchnitt weſentlich höher ſtehen als im Vorjahr , ſind mit der

guten Ernte im Herbſt 1907 und dem vermehrten Fleiſchkonſum wieder auf einen normalen Stand

zurückgegangen. Von den ſonſtigen wichtigeren Haushaltungsbedürfniſſen weiſt nur der Preis für
Butter emen Rückgang auf , während alle übrigen Gegenſtände geſtiegen oder zum kleineren Teil
gleich geblieben ſind .

Die Brennmaterialien endlich , ſowohl Holz als Kohlen , ſind ohne Ausnahme ebenfalls
und nicht unerheblich im Preiſe geſtiegen .

pee

Das Jahr 1907 zeichnet ſich ſomit durch einen allgemeinen Hochſtand der Lebensbedürfnis⸗
reife aug .

preie K th einzelnen Erhebungsgegenſtände ſtellen ſich im Durchſchnitt der Erhebungsorte die
Vergleich zu den Vorjahren wie folgt : (Fortſetzung des Textes auf S. 12. )

ox
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|

Halia nh Sath d 0,29

WERNIG WED Oa sna 20,66 21, 16 — 18,00 18,93 — — 5,76 [ 3,025,99
ATLUERDOIE i Mana 21,35| | 21, 48317,97 [ 18,5118,76 — 5,00 | 4,24 I 6,18

WADER , E URE A 20,77 | 20,85 18,281 17,94 | | 18,75 | 6,57 4,50 6,46

CRE e ea a haa 20,52 || 18,20 18,2018,59 — i=
|

6,00. | 4,54 I| 6,29

Satibi siauda ai 2082: 2117 17,00 20,017,2½ — — 5,584,216,61
Mettar o aeae a 20,99 | 2168] 18,92 || 17,46 | | 18,77 ||

—_
J| 17,59 4,39 | | 3,87 | | 5,94

RINON E. s P 21,82 | | 21,10 | | :20,00| | 18,40 | | :19,14 |
aal 16,91

|
— 5,98 6,23

OOOO : eaa a — 21,26 — — ( — aa 4,13 | | 6,95

WEYA seme Faries 21,96 | = | 17,91 | | 18,01 | | 19,44 || 18,09 | | 18,72 | 6,61 | | 4,62 1,48
SEUR s at aa 20,57

| — 117,87 | | 18,08 | | 18,50 || 15,50 | | 18,11 | 5,89 | 5,11 || 6,81

ERUEN T E TT A =
| 17,98 17,98 . | 19,06 || 18,16 , | 18,94 || 6,54

|
5,36 | | 7,50

; | pa { j
PONOT dryc a 22,17 | — | | 19,00 | | 19,50 | 19,36 | i| 19,15 || 5,93 || 5,21 I 7,75

AUUE a nE 21,„98 || 20,00
|

17,99 | | 18,074 19,98 | 16,4„40: 20,07 | 6,47 I| 5,56 | 7,831

BE S i a a A 19,87 | 19,75 | 16,72 | 17,44 | | 19,54 | 16,20 | 17,17 | 6,15 [5,75 6,75

apet 4 RP pid 20,99 |
2N 18' so | 1981 | 1972 | 1789 1886 6,56 "5,57 | 7,45

Offettburgen 11, IGE 21 20 ( — 18, 98| 18,65 | 19,80 | — 19, 456,29 5,79 7x9
Wolfahrdej> s96 Hirgati 22,40 — 20,5018,3120,5816,9 20,17

|
6,15 4,2 6,74

Raſtattſo“, tad. o EEIT 21,35 | — | | 18,80 18,51 19,38 | 17,41 p . — 5,60 — | | +6,46

AME . T 21,44 | | 21,83 | 1943 | 19,18 119,57 1 — — (5,65 3,86 6,64

DELIA ILLOD aA , 20, 79 20 , 26 19,„011| 18,57 | | 19,85 || 17,27 | — 5,86 4,624 6,12

Karlsruhhe 21, „ 600 21 , 13 | 19;„ 2719,56 19,8715,72 | — 6,07 | 7,45
Mannheim 22,22 || 21,43 | 19,87 | | 19,09 | | 19,64 || 15,39 |

—
|

6,00 | | 5,71 | | 6,85

E EIEL TT DN 21,64 | 20,62 | 18,66 | | 18,21 | | 19,88 | | 16,09 |
—

|
5,78 | 494 | | 6,63

DO a a ST e 20,14 | 19,99 | || 18,66 18,3518,25 ] . —( — 5/34 | 4,12 [5,52

MOa ONE B GN 2 48 ||
20,61 18 , 48 | | 18,98 | } 18,68 | 14,88 |- — 5,17 4,06 6,05

TUGE a ro gut 18°73 | 18/83 | 18' 830| | 17,64 1713 | 17,94 | 17,33 |: 5,50 | 4,33 | | 6,00
| |j

Geographifhe Gebiete : | |
a

| e i
Seegegend GUN KIG SLT 21,12 21,29 | 18,45 | 18,62 18,607] 20,40 17,505,754,7 6,53
Donaugegennd 21.„28 21,26 | 18, 99 | 18,30 || 18, 94 | 1691 |

5,38
|

4,70: | 6,13
Südlicher Schwarzwald . 21,20 | — — |

Eal T | nindes 4,13 | | 6,95
Mittlerer und nördlicher | || |

|
| | j

Schwarzwadd 22,49 — 2 20,59 | | 18,31 || 20,531 16,96 | | 20,17 | 6,15 I| 4,92 | 6,74
Obere Rheinebene . . . 21,7 || 20,00 | || 18;22 | | 18,39 | 19,45 | 17,55 19,22 6,39 5,1 751
Mittlere „ . 20,80 19,75 18,10 18,4319,2816,63 18,40 6,00 [ 5,56 I| 6,93

Untere p EE TAE TEO A19,25 18,9219,6616,12 | — | 5,871 . 4,78 6,86
Puun a E a 20,12 | | 19,81 . 184s | | 18,32 | | 18,00 | | 15,94 | | 17,33

|
5,84 | | 4,17 1) 5,86

Zahre : | |
E 21,19 | 20,78 | 18,63 | | 18,53 . 19,06 | 16,86 | | 18,54 | |

5,85
|

4,13 | | 6,70
1900", 01 19 1938 | 1896 | 1662 | 17,18 17,8 | 15718| | 16 90| 5,81 . 256,31
1905% 44 % 50 18,86 || 18,58 | 15;21| 16,72 || 15,48 | 15; 29 | e „ 90 [ 5,o || 8,89 || 5,80
todan uy 17,86 || 17,56 | 14,60 15,18 | 14’35 | 1442 15,11 || 4,65 | 3,12- 5,80
aaa ana a 17,03 | | . 16,93 | 14,64 | 15,17 14, 55 | 14,„81 14,89 4,74 8,74 5,42
TOIA A kak . 17,27 || 17,27 || 14,55 || 15,29

|
16, 40 | 14, 68 1492 5,59 | | 4,64 | . 6,65

IOE , Caa 17,37 || 17,32 | 14,73 || 15,32 15,10 | 13,86| | 14, 5,88 | | 4,82 I| 7,80
LOOO 134 Girdi 17,12 || 16,91 | | 15,18

||
15,55 15; 17 | 13; 48 15,223 || 4,40 | | 8,44 | | 6,19

16pm , 17,58 || 17,41 | 15,23 | | 16,21 | | 155,50 | 1319 4,03 | | 3,10; | 5,08
AROR ii ia 20, 98 || 20, 18

|
L6 ttal 1704 15,61 13,24 16' 95 4,32 [ 3,96 | | 5,27

Durchſchnitt 1898 —1907 . 18, 44 |18, 25 || 15,55 I| 16,21 | | 15,83 | 14,56_| | 15,85
|

5,06 | | 4,03 I | 6,00

Il | |l
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orten , geographiſchen Gebieten und Monaten für das Jahr 1907 . Tabelle 1.

|
: P M i | Ernte

Getreide oon — Aa jahr

und Futterartitet . f aa | e | feinyl l Maa Sep - ogad Ro | Dee | jage em
B Ja⸗Je | Mär April Mai Juni

|
Sm | Aua tem⸗ | oe | benz | aem =| i 1907 bis |nuar

w |
| auſt der tober ber | ber | 34. 711.4907)

Marktorte. | JAH Aii jeeeK| H K SK | Al WA E
|

sa | ajajaT
| raai TE ]

mW TTE

Weizen . . . 100 kgſ19,5 019,54 19, 67 l9, 79 20, 20020,7821,3221,1521 „6228, 3423,62 21 85 21 19119, 83
Spelz ( Kernen ) 19, 1519,

„28119;3319 43 19, 95 20,6120,9721, „ 0121,5022,7 722,7622 , 07 20,776 (19,555
Roggen n 1716/17, 31/17,56/17 ' 6518,18 18,71/19, 01/18; 2719 05 20,a20, ' 06/19,67 | 186317 „60
Gerſte " 17,4717, 1018,07 182 2/18,15118,41/17,99 | 17,94/18,559/19,39/19,55/19,37 18,5317, 76|
Halepa „ 17,618,1818,26 19,819,4519 „99. 20,32 19,29 18,75I9 , 2919311]18;84| 19 ,06| 18,30
Welſchkorn ni O 5,8615 9316 , 07116, 20/16,67/17,02/17 2417 ,201759s417, 56l17 "98117 „68016,8616,19

Miſchfrucht „ (17,5417 ,eoj17 , 7417,77 179 918,715 18, 38/18,24| 18/8 19 „13| 19,777 19, 17)|18, 5417 ,80
Roggenſtroh „n 5

00 6,05 ! 6,121 6, 12| 6,09 / 6,07 ] 5,05 5,55 5/54 5,64 | 5,66 | 5 s | 5 85 5,86
Sonſtiges Stroh 4,58 4,13 476 4,84 4 88 4,88 4,18] 4,52 4,55 ] 4,61 4,72 4,79) 4,78 4,57
Wieſenheu „i P48 6 66 6,82) 6,96! 6,d4 6,60 ' 08 5,95 ! 6, 39 6,833]79 7,36] 6,70) 6,47

I i

Getreidepreiſe einiger wichtigeren Fruchtmarktorte AR
Mannheint , Weizen 100kg ] 19,58/20,08120,18120,832121 /33]221,272121,9428,4825,9725,5724,38 22,2220, 33

Spelz ǹ 197
8/19 219 , 50 19,68 20,91 21,2921,70021 4782 7024 6624 , „38 22 50 21 43/19, 78

Roggen „ 22/17,' 94 17. 95] 18,26120,12/2 20,55520, 50/19 11712085 22,192 9021 , 15) 19,8718, 24
Gerſte „ y 13 18, 16! 18,2518" 50/19, 13| 19, 3815 ,„85 19, 11020,30 ) 20, 69120, 88120 , 65119.o0ll8, 32
Hafer „ 18, 2818,„94 ( 19,16 ( 19,5020 380220, 54 20,40 19,72 19, 3519 ,91119, 97/19 56 19,64( 18 88
Welſchk . „ 15,0015 ,

00155,0 ( 15,00 15
oo 5,0015 ,00/15;00/15 ,00/16,82/16,56]16,30] 15,89 15,00

Hilzingen . Weizen „ | 19,2918,9919,26/19,34/19,77/20, 15121, 91/20, 71122,2524, 19 23,6821 ,85| | 20,95/19,61
Hafer „ 118,00 — 18,8920, 00/19,50/ - — 120‚00/17, 0018 ,,00/18 ;50/18, 43/18/18 18;60fl8, 20

Meßkirch. Weizen „ IIs , 94/19,08/19,20 ]10, 4719,4020,0 — 22,2220,8623 , 128,1721,85 20
Fata

18
Hafer „ 17, 75 18, 15/18

"16119, 13/19, 19| 19, 28/20 ,„1580, 10 18, 71| 19,31 18,8617,74018,951

Pfullendorf . Weizen S as 9, 1219,40 ( 19,7420,2421 82122,4
44122 50/22 25024,0423,5 121,88 2185110,7

Spelz „ 19, 2719,1419,6 119; 99 20,„ 6921,85½22,6322,0923,09 28,88023, „5821,4421,4920,07
Hafer „ 17,44 17,90 1853118, 67| 19 ;09/19, 40 20,

,07119,53 18,‘5019, 218,60 18,08 18,76/18,05
Radolfzell . Weizen „ 19,4119,3119 , a819, 20119, 8920, 69/21,91/19,91/21 21123,25283,43/21,85 ] 20,27/19,17qQ | g | | ,

Roggen n 17, 39 1761 17 2217,2„25517, 34 | 18,90]17 0010 „57119, 82/19; 01/19,45] 182
Gerfte „ | 17"0317"a8, 4019 , 39/18 140 — 185016. 2 7,4018 ' s3/18, 28/17,836 17941753
Hafer n {17,85/18,27118 , 69/18,97 119,48120,„00 20,417,122 i7

196] 19,3418, 78/18,181| 18
/15j18, 83

ij | i |
Stockach. Spelz „ [ 19,471 9,20/19,45/19,9820,5721,23122,0922,60120, 98123,55281121,780211720,02

Hafer : p
LEANY

00 — 18 Tao + 118,94| — 118,3119 00/18, 50/17 63| 1797 17,,15
Überlingen . Weizen „ | 19,13/19,0 :3/19 5019, 5220,00/21,85/21,30/21,85121,95/28,54128,27121 30l 20, 9919 , 65

©pelg -ni 119,83 19, 48|19 „6920 , 3420 „ 8721,892 9, 211222, 41½23, 3224, 5723,8121,69 21, „68320; 15
Roggen „ 17,45 ] — (18,21 — (18,30/19; 00119,5018 . 00/19, 97/19,ao :„4019,4318,9218,06
Hajer . „ 17,3417,93ſ18 , 55/18,57/18, 67/19,83/20,78/19,56/18,17/19,03/18,98/18,42 18; 171801

so |
Billingen , Spelz „ 19,90/19,7920,20/19,60/20,20| — 22,37 19,9022, ARDaa aaea2¹ 1020,17

Hafer „ 17,35 17,0019,2019,45 19,20/21; 00021, 30 21,8318 „2318, 4818, 75ʃ177850U10,4819

Freiburg . Weizen p | 19,92120,87120,6120,82121,08 21,4022,02121 aa22 3394,6424,5923 ,A 21 9620, 59
Roggen n I7,0017,1116,987 21117 3817,80f7 ‘5917. 8318, ,63l18,„86/19 , 2819,30 17911718
Gerſte „ 16,7717,17fl7 „13117,' 30117, 50/17 ‘95188517, ‘9818,7 8118,90 ! 19, 1519,05 18,0117, 24
Hafer „ J18,23l18 ,

ssjls, 59/19,44, 90/20 „15/21, 14119,2,2318,89/19 ,„42/19 86. 19,3719, 4418 81

Müllheim . Weizen „ | 20,0020 „0020,5821,022 , b0220022,0oof] 8522 3724,44 24,5623 0o21, 9820,64
Roggen n 1650116" 6317 "0017,00/17,50 ]18, 00 17,1518 „6120, 08 20,00/19 4017,9917,20
Gerſte „ | 17,00/17,00/17, 00/17,00/18,00 | — 17 258 , 9919 , 14/19 of19,„06| 18; 0717, 24
Haet : -ar A1800 19' 3820! 00/20 ,popl,„09021 "0021,8s2119"

50;18, 61| 19,8 420, 0020 ; o9 19 ,
98/19, 15

|
Offenburg . Weizen „ 119,78 19,74/19,86/20,24/20,43/20,62/21,00/21,0222,58123, 4723,4522,17 2 , 2020 , 00

Roggen n [ 17,5017 ' 33/17 88/18, 10/18, 34/18,61 19. 57 19, 1819,9120,75020, 49/19,58 18, 98 18, 02
Gerſte „ {18,50 — | 18,47/18,00/17 00 m pe 18'19/19,06/19,79/19, 33

| 5117, 79
Hafer „ | 18,12/18,7 s18 80119,07| 19,42/19(68/220,7518 , 7719,2820, 54/19, 5418 . 85| 1930118{3

i | |Raſtatt . Weizen n 19, 32/19,7 a119, 5619 , 78120,4021, 00 — 21,3022,18/2 4,38 23,8422 , ol
2135( 19,64

Roggen „ 16,65]17,„59 17,„5517,' 83/18 „86/19 , 28/18,7 1/18 , 1220,2 20,„83120 0919,54] 18 80/17,79
Gerſte h 17,3018; 6818, 36 18, 26| 177,50 — 17,„00 17,87/19,8120,„2220,1018,49 18,5117 , 76
Hafer „ 8J17,

50[l8,83/19,01/19,88/20,29 20,7
12120778/18 „3019,2oio 01080100 19 3318,52
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Tabelle 2.
Durchſchuittspreiſe

von Lebensmitteln und in deneinzelnen
|

1
1 Rilogramm

2
jj 81

= ‘ S [ Mehr Brot Fleiſch S shal Blz
g a — — — — — 8 S | i

=
P| aLe le ETA

pa z | B
a | Erhebmgs : | e =l

Elg we | a fOgweinel a | ETESTS | 2] 8

Z gp alg 5 D S BA ziala jog

g orte . m O E E = wS S ] p 8B gxi AA &

A Stsl SlLS S hB o R r nj a E ay
5 SJS amg 5 LEIE E 8 3 z S ny

A] — — Sl E iDos | |
Hia R 8

|
9 =

pa iy | e V a
Alg] Gorte roli kerka Ti

| L
pS ba at

h | Z | H n H| H MMM A| A ＋ M | | AAAg

1,60 2,
20/2,ei ol1 so 70%2, 2071/16

1,202,2002,58(1,5801,75 80/2,05 80| 18

2,00 64| 16

Ilengen . 5,24322828,0/25,0 Lh soll 56l1,50 1,60 — |
2| Ronftang . . | 8,31 | 4134 |É 29, 7 y ali 11 | 1,66 | 1,37/1,80/1,88 ]
3i Mebtirh . . 15,591 40/36 é 28,025 ol , 60ʃ160 . — 1,70 1,401,54| 1,86]ise i sall,„50| 69

4| Pfullendorf . | 5,00/38/29 | 82, : 28, | 25,9]/1,55 i 55l 251,551 sally 4502,10,21f14i5l , „700 600
20/69/16

5i Radolfzell . | 6,05189/30 | 80 , 25, . — fl,„ 681 seall, 49 1,78f, 57fl, 62 2,4022,07 1,47/1,80 9212,40 81| 17

T,
E

6Stockach . . 16,04 | 44 | 38 29,2 27,5 l, „6501 eall, 35/1,68/1,64| 1,57/2,25/2,25| 1,45//1 "3| 702,181 73| 16

7Überlingen . 7,47 35/28132 , 0 28, 0/28,ojl,p8a[1,59]oll , 811,781 , ' 43] i 562,352,121 56| i „92| 60 1,96 75/16

8| Donauefhingen 16,69 30613236, 0/25,5 a 60/1, 601,10 1,80/1 601, 542,002,201 6%i 50 80 2,02| 75| 18

9Triberg . . 6,910423427,8 25, | 21,41; 70/1,40/1,40 1,761 silt ,„ 652,402,40 17601 80 80 240 76| 18

10 Villingen . . 7,7J41/38 20,1 26,1 23,1 ( 1,60 %soll; 40fl,„76( 1,681,66 ( 2,2302,4001 ,aali 15| 73 F; 98| 78| 18
E

111 Bonndorf 46,48041/33 26,5 24,0 —1765 63|1,317 1,7711 40fl, 5302,002,17 ( 1, soli „65| 8012,00 ] 74| 18

12| Säğingen . [7,104032 28,1 25, 3123, Ali)60/1,49/1,01 | 1,78 .1,30ſ1l,„70 2,0002,201,1,60 1 80 72) 2, 33| €] 20

13 St . Blaſien . 5,2742 3630,1 28, 1 = I 60ʃ1 60(1,20 1,72ʃ1 roll, 60 | 2,00 | 2,00 i 60 1 „ 80 60 2,20 901 20

14| Waldshut - . 6,40141 87/82,9 28, 926,31,56 šol, 30/1,73/1,70| ; 56 2,27112,oll , 460 E85 | 80/2,02/ 864 19

15 Breiſach . . 16,01/45/37 29,3 28,6 26,180 1,48/1,20/1,70 | 1 soll, 52 2,052 , 0301 asli ,30//100/2,31 | 82 18

16 Emmendingenſ6,9403326,8 248 — 1,67 12l , 62 171 l 60l, 61/2,19/2,22 | 1,5211; Tee8012,21 ] 84| 18

17 ( Ettenheim 5,68040 3326,5/26,o —( J,5/10 ( 1,60 %,60 ( 4½45 2,2112,2,21] , 422,00 8215] 75415
— 1,721,80 ( 1,721,89 2,44 l B1, 83| 100 291 79 2018| Freiburg . . . 6,09ſ45/3 2, 3 20, 3023, ( ,67 l1, 59| ſt ,

19| Renzingen . | 5,08/87/86 | 2 5/24, fl , roll ,„65 — 1,71 ( ,7101,65 2,45l, 99/1 r652,o0 —| 242 | 801 17

20 Neuſtadt . . 7,26ſ4334 27, 9 |2571 20 oji yo l 60ʃ1, 00( 1,6001 seali,52l2 , 01/2,2,841 all; 62| 952,27 78| 18

21 Staufen . 46,3540/2628,5 27, 1 l , 1,60 — 1,70 . —JE68 2, 202,201 r61 t,83/|_ 882,09 ] 86| 18

221 Waldir . 6,7342184 25 9 24, 9123Bol $ 1, 56| — 1,691,521,592 „152, 35 bali; T6 882,25 ] 76] 19
|

a | gorra + leselBo —: — 180,2127,8l1,60 )1, 50/1,88| 1,72 1,soj1,58 2,1:af, 1sa s2lt,as : 962; saf a220

24| Mülheim . | 6,30 41129)34,0026,6½26 21764 L64 — 1,6801,69,1 ) 2,20]1, all , 80| 80/2, 19191120

25 Schönau 7,45 4082183, 1/29 ,907 , ali, 60/1,50/1,40/4,47]1 Buli 55s uala 35ʃ1soji; 18| 8412,07 ] 87| 20

26] Sopfheim . | 7,40/36/28 | — |29,3|3| — |i „61(1 o = 1,78ʃ1 soli; 5112,oala l 451,62 ] 80| 2 201 82 20

27| Gengenbach :: 16,92 wsi — 25,1 24, s = 168/1, solis69j1 631,622 , 442,881,741 „80| 8302,15 82118

28l Kehl 7,4040/38 29, sos 8 28,øi 5il , 54 | 1,50/1,80/1 30fl , 60 2,2 055 40/1 "60/2, 00) 80/2, 211 951 20

201 ame a . 7,22l87 82181, 0126 , 0 24, 51,68 1,501, 5221,68ʃ1, 70/1 542,260, 2601 aall, 81| 2 214 7841: 20
Zool 80 2 091 851 19

802,16 ] 851 19
70 i ,90{ 76| 19

30] Oberkirch . . 6,2 440ů40 —29,½27,,,1,0/1,20 10f , 501,602,002,40L,80
311Offenburg . 7½15 40038 — 129,5] L , 7211 ‘soll 52l , 6801 "soli,„ 582,402,401 salt „Bål
32 Wolfach . . 7,2039 82 30, 7 206, 024,1 Iï „63( 1 6901, 50l , soll, 4501

5065 1912, 401,8 85f1 ,„90
| |

83| Acdern . . l5,91 42 36 | 35, . 24,928,9 IL, 17 i,Ai 23/1 „76ʃ1, 801, 50 (2,8712, 401,332,00 ] 100/2, 26| 891 18

84| Baden ~ . 15,8150 40(35,8130, a21 8| i „65 F
nni Biji,g4/1,72/1r102, 30 2,201 "10200/100252 981 20

350 Bühl . . 7,7040 2930 , 428,al — — i „65/1 sali, 18l 1001 610200/2, oll , eli; oa 72 233 921 19

36 Gernsbach „6,323820 180,0]27, — ,ill , 631,44 | 16416811 52/2011219/1802 , ' 45 88| 18

87| Raftatt - 16,01 41/3331 , 1128,3/26,5/1;5811 øsil, 201,671,„1318| 19, 98/1, ia 80/235] 931 19

160 LCis 701,611 , a soolo 0088| Bretten . .15,84 36 . — | = awl —16 175591,87 T0240 80| 17

39 Bruchſal . 5,0037 28,29,827 , — „1411,10 — 1 "Tell, 80)Teol „5l ,1,95 (L,0fl 500100)2' 60] 82 20

40 Durlach . 46,6 104031 |40,9/28,3/26,8/1,74/1,66| 1 ,20/1,74/1,80)i 562
2,0712,anll,681,95 ) 100/248] 851 . 20

41| Gtitingen . [ . 82136 32133,8269120,0]1,551,61 — ( 1,10 1,6611,5912, 1012, 10/161 Zool| 9012 48] 86] 20

421 Karlsruhe 6,46043] 36433032.22 gr, 9| l, 72 L„64ill;21| 1,74| 1,60/1,582,002,40] l 0fl, 60 10002, 48| 70| 20

483| Pforzheim .̀ | 7,35 41/37] 28, 725,7 — l , 141 , 66 — Bai psl 57
2,22 2,841 ] 6ni 11 91%, 56| 79| 20

44| Philippsburg 6,1237 185183,0 26, 0 —— | 166 r 72 1,531 PolLao, ssil, „96 742,339| 70| 16

45| Mannheim 18,69 4513713130,426,7 ,7 — 1,79(1, Ii; 291 tasli aalis 1,861 „89/1 w 1,60 1402,6060| 82/22

46| Shmwegingen 6,2514013 |27, 0/27,0/25,0| 1 651 aalt 30)1,76/1,19/1,56| 1,19| 1,80| 1,56lts79113112 ,„88| 80] 20

47/Weinheim 7,3939 . 28 28 ,525%02 01,201,20 —f1 1872 i,„5311,9 s2101, 67t e5l117268] 95| 20
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1 Kllohrantſft 1Liter 1Ster 100
a topednure5

Epei EE ETE A E i E ,
Gpeije - Il I i || Reis | | Raffee || Brennholz Kohlen i
TESI Bda orel kapi q

MEE SE T o pE poa pme

ghel al SE S Ele]. s] S a ape a TRS e `
Nuß⸗ | Brikets ©

la | Eleg | LBS | |
a | El HORHE- S | S S Il S | | m

SEEE SEE E PPSS ] S hs rE lEola lg ISISI e IS E | 3 S 2 ES | la iala lia
ROR isj 2 la ] Sg | Ie R E D lE lŠs š & j| PA a E | | i a ERA

ax]
- i parae E pat fe ( ergy oy | A ja TES ]

gal l | ł | eee E || y R aa a] Í |f STA | i PER| | | N y| y BE HH M | MKI | H| A | A | 4 M aA a T A TR
| | IIIg ] j j T T ar

aolaoleo laol — Iso ]
50/2

Pasa ray Eoaea ae
40/40/60 | S || aS ,80 9,20 20 | 101. 24 14,02] 8,85| 7,851. 7,06 8,00! — 4,5002,80240 |— [58

HoE 44i [ 541421421402 „40120120 | 121. 22 — | = ] ai 12,982 93| Apa [ 54
86/44/56 6060| — 60 40 60| 1o 30/2, 90/20 | 12| 20/11,20 | 9,50] — | 9,00 2,84 4,08 — 2,642,60055
4086 | 70 40 60 482 40½2,8020 10021/10,9 9,00 8,90ſ 8,902,87/2,67 450 260/22 802;45ʃ56
44 50/87 52 60 |

—
6l 40/60) 50/2,00 | 22,4022 10 21/12,50/11,51/11,51/11,00 | 2,85/2,85/8,92/2,81/2 2

aui 2 ôl 57

Sa Sa 48| |
80 [60140]48| :1013, 20/3,60 | /20 | 10/21 13,98/10 ,) ,00| 9,52112,0613

g
142

2
„94 4,al — 254 8,8 515838 i | 59 3952] 533( 62/40/5641 2,63 8,11//22 10) 2812,00 ] 7,33| 7,33| 8,00 ' 9922 „84 40522

99/2
2

34l3, 44 59
40/45 58 59 49 58/40 6o:50: 3,008,860 | 20 10/20ʃ11,58 “ 8, 50| 8,50| 8,00 | 2,88 ' 80 4,02 — 2, ,0218,57160

E
|be) B001 ao E ayha Aa ET dolen eslaaora baitedK % || Er ç } |

arlo 172 54M9]65 l54l55l6 8 47l, 40/2 83/20 18! 28/12,35 10,44/10,42/10,91133,8808,4604,58 18,1918| 8,058,93
1 41151 155491 55 (6046/5914512 31)2, 66/20 | 12 21| 11,20 | 8,13 ) 7,92/10,0013,8418,37 4, 58/8,52 | 1270 3,57 2

45 43/68 47 51 47 580446|
56/4012, 2312 . 6821 | 1122 } 9 69 7,68| 7,00). 6,48 {8,6218,61/4,45 8,30 8,1718 , 37| 8

|| *
| F i| | || || l |
| 4

| | | | |4l 4069l44 aaa
4756 89/2H lsg] s58 |

[55147 ( 2,97120 | 111/21 10,98] 7,91 ) 7,44). 9,198,07/2,86/4,21/3,34/2,91/8,081 4
43i

1078
5 1157 666| aaps58/59 ÝR1a, 5

12/. 20/11,53 ] 9 05 9o 8,57 opari 4,42| 8326 3,12ü „27 5

kaks Aa 5uls5 a 58 faao 1 | 2563;3,0120 ] £ | 20| ] 8,51
il

67 10,77ANY98 | 2291| 2,80 8,91 3, 0 0/2 68)2, 83

89145 en |
58| 62 742 60. 422,54/2,85020 9J 20113,58 10,78(10,1810,81 88 . 2,673,97 Baal2,4602,87 8

hdl 9/60 | i 4f [ 5] 80 Pi 41/5881482, 68/8 „0420 10022 18,02| 972 | 9,351 ' 5122
,96 2, 880 4,25 2781 24213 34 9

88/41162 |l 57 4761 405914812 , 44ʃN, 94l 21 11| 21111,837 ] 8,611 8,12) 8,63 | 2,90 ! 2,76 4,212,80 2,532,2883 | 10
|

| | | | |
| | | || | piai

| |
56045

c pall oi fi | R |
6171108 5457 6 50580 1302,48285 0 | 11 20/11, 78 8,07 9,18 9,40l8,99296)lt153,16l2,73l8,05
Eroe fe 54| 57 [5545 [58/43 [2,44 ' 85 20 11/20/11,79| 8,5 ] 9, 24 9,46 [ 3,09/2

g!944 1508,15 2,17108,0542
£1168 [5053 57

BOAS 58148/2,45/2,85120 11/20 1190] 9,03 9, s1) 9,80]3, 10 2,95 4, 1603,15 2,7103,04ç è sr liw4241/68
50/53

5
57 50 15/58/483/22,45 2, ,85/20 | 111 20/11,92 | 9,08 ) 9,34 F3,10 2,96 4. 16| 3, i 22,7113,05

iale Robalsa bilspel zas aasa | Eatas S oaa Baala paoia ana gai Ras

42142169 | 5053] 60 [57145159431245 ' 86120| 11201196 911 otaa 0053,18/3,00 ) 4, „1913,12aan
4914270 30l 5860 57 öös 92 45

2„ ipla 112
l

6| 9 Y1 ' 37) 9,68/8,19/8,04 4, 19/8
n1512, 76/3,15

42 42 i aE 53l 59
60

57 45) 59 :
312,4152,86 ) 20 11| 20/12 02a) 9,10 9,38 ] 3 21 3,06 4, 21138,1712 "1818, 15

268 5905 57145/584212, As 86/20 11l 211122,
15 925 | 9,42] 18,09 4,23138,182 1913, 15

pa

OOOO
A

oa
ore

oo
Do

49 3 lx42142169| 499/58] 5 Proosa 4 2,8420 HR!
12 o1) 936 ) . 42] 3,28 |3,094;: 24l 3,18 2,50[8,1842/42168 ho 53| 5

8/5
505943094628400 3˙222˙8808˙95

49 19a
Na 45

9/48312, 46 |2,84/20 11/21 12,03] 9,32 | 9,54 ] 34/8,18 la, 30/8,22/28313231112142168 |49|52 5 pojas 59 43/246122,85120 112 12,04| 9,36 9,55] 3618, 20/4,32/3,30/2 26,2712
|| || | | | ||| || | j

Da #1
| |

P riin |

|
i

24106 58
157455843 ! | |

e 2 w 58 57 45/58/4332,45 2,86020 11121111,98 9,18] 9,32 ) 9,59 3,20:8, osl4 2108,1½2 2108,1801
83913%

£
i p6 44/57/422 ,44| 2,87/20| 11021111,66 8,91 | 9,8018,02 |2, 89ſ4, 088 , 09ʃ2,„67 2, „97 2

67680 10 58/557 [ 5643/5742288 12,8421 | 11 21)11,41| 8 8,67 9,05300 2,84 4,10 3,08268] 2,918
F 3 $ Aao58| A 57045 | 58. 42 9,02 „11½ 14| 22 11,20] |

8,624
8

89 . 2 7504, 03/8,071$2,6702,87 4

36 390
52 56 15742/557/4112 843,1 2021 Aali

g

| 8,64 8,85 2,842,866 ]4 „0313, 151268280 ] 5
36 85 40 48 . 157 8/564¹ , 68 $ Ap 23ʃ11,29 ES | ( Benan

36 88 50 asl - 57 3561412 , ' 6718 pial. : . 28| 11,53 ]€
9| 8,89] Dai aji RE $

36 38 ao lS 50 14
56/41/2,65/3,15] . | : J/24/10,88 ] en Baali ahe Elide | ie canilodlig

37138 M i 50 #4 56 | 41/2,68/8,16 ] . | < . 22/10,42] 27794 8,4 %à

Hed412,74 ' 25 | 22/10,30 ] | 7,92 | 8,86] . E
AE

R A NO
| |

|| | | I|
| 8) 3) 18) 9) 3) 18)

8| 8,80 8,99ſ22,99 2,88 4, 0918 r1112,89/2,94I|

ARE Medeiede kiolest) | ||
88/39/58 ha?P: 57 57%4%67 4 alo 60135o02 i 22l11 ig

[44 [ 2,6018,06/21 | 12/ 22111,
| iila Pae l n

* ai Kint, è éBeim Einkauf von mindefteng 1500 kg.



12

8

u

(oriFortſetzung des Textes ve on S. .)

—

Ge

. )

gen ſt ã nde > Men
19

e.
907

W

!
f

yii a tenerer 2

eizen

—
oder billige

Preis

Spel ,
(fern

4
r ( +) 1898

reisdur

3
„ 100

ör

M
190

rchſchnitt
fi

Rogge
(Sernen) 3

100 Rg
Großh at

i
f

7 1900/07. . 18!
mitt für

G
ppr

.
kg 21,19

idelsprei

890/99

Bajar
j

a ]
i n prta 19,28

3preiſe .

M Z
9 : 1880/89 1870/7

Paſth

18' 63 Er
y 14 18,

M T1

ba

i ra
A h:

í

Meiheuch
tS g

a j ie
176 -4 >a 18, 25

18,25 18,6

na
R X

9,06 17 os
H 4

15, 58
18,04

1AE
272 2

Rog

~ y
16,86 15

3 + 2, $
16 21

15,52 15⸗33
20 . 54

24,60

ragent

n aS taa
1811 N 111

15,83
16,11 ags

1636 24,58

mjtiges
S Poki ”

„94

3
3 15

5,72
o7

177

W
3 St

0 Aa
14,5

589
14,

1?
4

iefenheu n
toh. osh

4 5,85

H164 e zR 14' 90 iF ] 140
17,13

o‘pei

i
'

. 5

5 „
ç

l ) (p

R
9

È 4,15
5,51

85 15. 56
3 2,92

r 16 96

artoffeln

6 Y 4,25 a oi
n

b6i - - 15,76

?
89

oaf

7 . 31
F 48

9,06
y

~ .

T
,

. 2

i 6,48

A 695
iti

432
5

5,86

00
e 3,92

„47

peoi
9

589 ou H 10,55

j 6,21 A
irak 5,417

Rogge

Nr . 1

ars

„59
K

5,08

i Aad

genmehl N
PRAG

Kle

5,61
5

6,58
m

Brot, beſſere tr. 1s ;
] kg 0,80

inhan delspr

5,51
0

; 7,00

„ „ gangb
Sorte .

" o h 0,3

spreiſe .

5,76: 5,69

n s geri aiite Gorte |,
32 ),

+ 0,0

: 644

r germgere aeir
! 0,30

DEL TT o
f 0,38

f

Ochſenfl

PUEN
g 0,27 a 30

),01
6030

08 0

j

ó

!
i

g

ETN ei

/ 0,24: He
+ 0,01

0,30
0,30 M 0,44 0

Kuhfleiſchh .

SALN

Na
ei

0,25
0,29 0˙16

0,32 ah

BOTOI n
a

A
Loes d

gai
0,25

„28

„ 33

ponte
i

Ey
i 1,60 ne ＋ 0,0

r 0,24 Dae
•26

i

”
p s . ù

n a
55

4

U 9g
an Dd

Emai CE
1 " A .26

npa 005
1,49 1,5

0,2 7

L
è

iſch, friſch

na 1,69
- + 0,02 fs

ep 100

i

© a
rur

A
768

f
17

f

AEE
n

R E
elana

va e
Mu

i

n
4 oiii

„

38

94

9

Sh
f geräuche t

Se
2,10

ç
9P —

04 143
1,55

jl 5 l
171 1

Fehveen
me

$ 1,58
%14

kt,
1 147

1,45 me
Pa

ernier
o

fi
1

r
à

+m 0,04
47

pe
39

5
f

Bati ai ,
T

f y
109

DY Ez 1,96 ge
a 1,29 Lop

pedone S
4 ar

R3 efc
005

1,50
PT er Li

; 23
jt

eKo Sirr
Wiat a

0,86
87

„05

1˙5
1,88

4 Lag

MGS E
nSt 10 Stü

225
Dt

H 0,05 ir
204

L44
198 on

}

0 Stück A
2,30

+ 0,06
n10 n

1,91
è

A

Speiſe⸗B

LLiter BD,
07

— 0,05
0,79

Lf 11
1,97

si

4 bie

D 018
a7 0,92

2,14
0,19

nae
1,67

2,03

" Linſen

a O Eg: 0

Zik
0,72 ae

207

1,72

.r d

g

g
dey A €

Gerſtengr
en .

n Krin
0,41

0,17 E
Olia

ok 2,7

Gerſtene
aupe

) ,41
! -+

PI
99. oe :

„03

BiA

IE it
y . 69

0,40 } por
0

0,16
„ 62 . 59

uchweizen

0
+ 0,0

38 j

159

Hafergritze
anb

sek i pas
940

ii 0000
0,39 Dias

oas

i

LRA

:

pqg
4

RT W
$

1“

Hirſe
Kaoso

i n"
an

. 52
—

0,58 na
. 39

0,4 1 0

Reis

**
„58 olih

＋ 0
. 48

153 Dsi
0,45

„42

r
y Pen

Gon en
n" 0,57

i i "ia
0758

0,48 aii
HoA

0,48

Eroe

1

5
0s

ös

4
5E

Kaffee
Iachr

T
i pe

044
H HH

0,57
0,53

i ' s
0,49

,
.

K
47

z
s

g

p lgaaial :
. 5

u
6555

i : 0,01
0,57 Ry K

0,60

Salz .
DAas e TAR

NET PY
gin

T
EN

0,44 H
ea ge

0,

Eſſig .
MOSTU A

a " Sik
Aii

+ 0,01
0,57 Ras

04
z

0,57

Erdöl
Adae ans

b ps y
DnA

' 87
＋ 0,01

0,42
y

yii 0,48 iè

B

ETOS TOS

„ L Biter Aa 0,20

— 0,01
4,60

ai ),43
0,58 Di

u

Den
'

dk
5,06

57

3

Serg

i 0,21
yia

AA 3,03
2,85

2,67
;

Fichtenholz

0,21

3i
jat 0˙²

3,38
267

2

Forlenhol
Dr: teas

1 Ster 1

0,12 (
2l

e 3,31
489

Ecchenholß

Kie 7 Ar 11,66

0,22 Ana

3,62

g
Ei

9,15
199 H

22

Nui

9 e 8,79 $
0,27 1]

JRA 0,23 E
í

ßlohlen , Größ

' 59
8,91

- 0,89 an
1155

⁰ 0,4

ool.
roie T

Ae a A ea OA
R

N

Al

Anthrazitkohlen
qie

ldo ke

i + 0,29
8,60

8,48 piis
Eal

Brikets
pien E

Toka
E

di
g sao 8p

ME FiS
gao Tas

6,62 kiro

e puman
Ea S dh

hodi r
Tot

91a 8a?
pes on aega

Stei
Ts

4s
4,99

o c

8,32
Pe s

„ Steinkohlen —
; " D

. 08
+, 0,14

2,99 9

6,96
1a

&

17
9

' O
re

2 83
„99

8,64

"
g 77

9,09 i 0
,13 d

283

DT
Re

+ 0,0
09

(3

26

)8 i

67 $ i
3,11

4,09

10
O a

81i

2,69 g
l

4,69

Koks £ n" 39, 18 gg AG 0,16 92,94 o
2,94



13

3. Vorläufige Ergebniſſe der Viehzählung vom 2. Dezember 1907 .

Wie ſchon ſeit 41 Jahren hat auch im letzten Jahr , und zwar am 2. Dezember , die übliche
Viehzählung ſtattgefunden ; am gleichen Tag iſt auch in den übrigen Gemeinden des Deutſchen
Reichs der Viehbeſtand ermittelt worden . Nach dem Vorgang der letzten Reichsviehzählung im

Jahr 1904 iſt diesmal wieder die Zahl der Hausſchlachtungen in den der Zählung voraus⸗

gegangenen 12 Monaten feſtgeſtellt worden .

Nachſtehend mitgeteilte Ergebniſſe dieſer Erhebung ſind nur als vorläufige anzuſehen, da

die Prüfung des Erhebungsmaterials noch nicht abgeſchloſſen iſt und infolgedeſſen ſich noch Anderungen
im einzelnen ergeben werden .

Es wurden ermittelt :

|
|

Im Jahr 1907
mer ( + ) oder weniger ( —)

i alg
Tierarten 1907 1906 L995: e Ronn j oan

1906 |
1905

AES patay

| überhaupt in 9 % überhaupt | cim fo
$ — T

Pferde75764 76 129 76 203 ] — 365 pas jagia HASIE 058
O R 27A 171 150] + 103 P6023 ＋ 124 ( 82,67

Rindvieh . . . 673 148 669 112 668 396 ＋4086＋ 0,60＋ 4752 ＋ 0,71
Schafe . . . . 52019 54467 ] 56828 ] — 2448 — 4½ — 4804 — 8,45
Jiegen . . . . . . 119 808 116 870 115639 ] ＋ 2938 4 25 ＋ 4769 J 4½15
Schweine . . 557 204] 550 163 ] 468 365 ＋ 7041 ＋ 12s＋88839 418,97

Federvieh « e + . . [ 2780256 | 2 719 521 | 2 669 068 | ＋ 10 735＋r 0,39 4 61198 ＋ 12,30
Bienenſtöcke . . . . 108 997 | 1183132 | 116 827 4135 | 3,66 — . 830 — 6,70
Hunde . . . . . . . . 65635 65 047] 63 885] . 588 ＋ 0,90 ＋ 1750 T 2½74

|
Ii |

a Die Zahl der vorläufig ermittelten von der Schlachtvieh - und Fleiſchbeſchau befreiten Haug :
ſchlachtungen in den der Zählung vorausgegangenen 12 Monaten betrug

im Jahr für Kälber Rinder Schafe Schweine Ziegen
1907 2037 960 826 218 816 22 568
1904 417 626 600 223 205 18 627 .

Gegenüber dem Vorjahr zeigt der Viehbeſtand wie ſchon in den letzten Jahren eine Abnahme
bei den Pferden, Schafen und Bienenſtöcken ; die übrigen Viehgattungen weiſen wieder eine aller⸗

dings geringe Zunahme auf . Die Zunahme beträgt beim Rindvieh 0,60 o ( im Vorjahr 0,09 %) ,bei den Schweinen 1,28 ( im Vorjahr 17,39 ) , bei den Biegen 2,51 h .

59 R OE der Baht vevSchweine entfält ausſchließlichauf dieSchlachtſchweine
ſchwei Dn hr 1907 geget 48 432 imJahr 1906), während die über 1 Jahr alten Zucht⸗

Jweme erheblich abgenommen haben ( 2331 Eber und 40 644 Mutterſchweine im Jahr 1907
geget 2505 Cher und 47098 Mutterſchweine im Jahr 1906 ) . Der Rückgang an Zuchttieren ,

er wohl auf den ſeit Monaten anhaltenden Rückgang der Schweinepreiſe zurückzuführen iſt , läßt
befürchten, daß in abſehbarer Zeit wieder ein Mangel an Schlachtſchweinen eintreten wird , umſo⸗

als auch der Beſtand an Jungſchweinen ( unter einem Jahr ) zurückgegangen iſt ( bon 452 128
t Sar 1906 auf 446 947 im Jahe 1907 ) .

Beträchtlich iſt die Zunahme der Ziegen , die ſich durch die hohen Rindviehpreiſe leichterklären läßt .

moni eaa gang an E nee trifft ausſchließlich die unbeweglichen Stöcke; die beweglichen

Rückgang M Aa den fi gegen 1906, wenn auch nos EEEO eu
RA, ( um 425 Sti ) vermehrt ; der

{
Was die 8 gient geringe Honigernte ber beiben lebten Jahre zurüctzuführen.

A a ausſchlachtungenbetrifft, ſo iſt der beträchtliche Rückgang der Schweineſchlachtungendie vermehrte Schlachtung von Kälbern und Ziegen bemerkenswert .
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4 . Die Ergebniſſe der Schlachtvieh⸗ und Fleiſchbeſchau im IV . Vierteljahr 1907 .

Im IV . Vierteljahr 1907 wurden im Großherzogtum im ganzen 232 665 Tiere geſchlachtet

gegen 202 083 im gleichen Zeitraum des Jahres 1906 . Davon entfielen
mithin Bu - ( +)

auf 1907 1906 oder Abnahme ( —)

O T Se OSA 7036 E ONAE

Panat a E E 2242 2221 -}- 21

11487 11 . 629 — 142

Jungrinder . . . 20 369 19 256 ＋ 1113

zuſ . : Großvieh . . . 40 889 40 142 mle

Pae o aT a AGOS 41 412 + 4456

Schweine b86t 110 809 + 25390

Shaf P mE, 5749 5819 — 0

ONE a 8318 3 188 -| 130 .

Hiernach hat die Zahl der gewerblichen Schlachtungen im allgemeinen nicht unerheblich

zugenommen . Die Zunahme der Schlachtungen beträgt bei den Jungrindern 5,8s, den Kälbern

10,8 und bei den Schweinen ſogar 22 , Prozent . Eine geringe Abnahme der Schlachtungen iſt

nur bei den Ochſen (3,5 / ) ſowie bei den Kühen und Schafen (1,2 ) zu verzeichnen.

Außer den vorſtehend verzeichneten Tieren wurden noch 642 Pferde geſchlachtet gegen 713

im gleichen Zeitraum des Vorjahrs .
Die erhebliche Zunahme der Schlachtungen , insbeſondere an Kälbern und Schweinen , läßt

vermuten , daß die Spannung in der Fleiſchverſorgung nachzulaſſen beginnt ; dies kommt zum Teil

auh in den Fleiſchpreiſen zum Ausdruck , die am Ende des Jahres durchweg etwas niedriger ſind

als zu Beginn desſelben .
Zur Ermöglichung einer Überſicht über die Bewegung des Fleiſchverbrauchs im Lande

geben wir nachſtehend auch die Geſamtzahl der Schlachtungen im Jahr 1907 und in den Drei bor -

hergegangenen Jahren . Es wurden geſchlachtet :

IJungrinder
Pferde ine J aCA i| Kälber

im Jahr u. andere Ochſen E | Kühe h Kalbinnen) | Vi
Schweine Schafe Ziegen

Einhufer
ee e | |

| | l | 8 Monate alt | |

DRM o e e 1855 | 26833 | 9188 | 40726 77906 176940 476713 22178 | 22568

LOOO VEI NEI 2097 | 28741 | 10208 44080 80599 181581 - 884878 | 23841 | 21204

Ipin n 1916 | 26387 | 10002 | : - 43405 83557 179759. : | 416242 | 28672 | 22449

MORe y 1482 |
27258

|
9678 | 38650 .

|
72158 1698283 | . 454879 . | 22275 ; | . 19476

|

Von den Schlachtungen des Jahres 1907 entfielen auf die Städte mit über50 . 000 Einwohnern :
g Jah

Mannheim . ~ . | 468 |} 2206 | 1980 | 83022 8929 23242 79044 3144( 1470

Karlsruhe 330 35701583 2976 3097 201234177229672476

CARAS e niriy 265. 4 33875. | : 764| 2782 740 15546 | . 28078. ] 2693 1018

forzheim . . . 355 1371 697 1955 2948 1058723886 8⁴⁴ 130

eidelberg . DTTO DAARUOLI EOSTNT. BOENT ATETA

|

| Ù

20 | 3712567 9840 19279 1549 130

zuſammen .. 1447

E
5566 11106 | 18281 | 79338 | 192059 r

|
5224

|

|
|

| | |

|

AMOD E e 1841 | 12894 | 6287 | 12162 17698 80163 : - 147864 | . 11594 1115573

TOS iui 1767 12220 591211861 18921 78475 | 159918 | 11080 6002

EE AS a 1880 | 18701 42015141 | 10288 | 16220 75706 | 179776 | 10105

5. Der Ausbruch von anſteckenden Tierkrankheiten im Jannar 1908 .

Der Stand der Tierſeuchen kann im Januar als ein günſtiger bezeichnet werden . Im

einzelnen iſt bezüglich der verſchiedenen Tierarten zu bemerken :

Pferde : In einer Gemeinde erkrankten in 3 Ställen 60 Tiere an Influenza . An

Rog find von früher 3 Pferde in 3 Ställen , alle in einer Gemeinde , frant .



Rindvieh : Milzbrand trat in 9 Gemeinden und in 9 Ställen auf . Rauſchbrand
kam nur in einer Gemeinde und in einem Stalle vor . An Bläschenaus —

ſchlag verſeuchten 193 Rinder in 42 Ställen und 9 Gemeinden .

Schweine : An Rotlauf verſeuchten in 10 Gemeinden und 11 Ställen 166 Schweine ;
die Schweineſeuche trat in 6 Gemeinden und 10 Ställen mit einem

Schweinebeſtand von 258 Stück neu auf .

Schafe : Aus 2 Gemeinden wurde der Ausbruch der Räude unter 150 Stück in

12 Stallungen gemeldet .

Geflügel : Neuerkrankungen wurden nicht gemeldet .

6. Die Preiſe der wichtigeren Lebensbedürfniſſe und Verbrauchsgegenſtände
im Januar 1908 .

Lebensbedürfniſſe Der Durchſchnittspreis betrug im Erwar mithin im Januar 1908

ib Höher ( + ) voder niedriger ( —)
q AE SUELENa E O TE $ alg im

Verbrauchsgegenſtände anuar | Dezember | Januar k egegenf 1908 SALIO g7 Dezember 1907 | Jannar 1907

Aiti METANI GA ee ee PEE
Vejzo oe | ç —

geyen ia diathi nindO RE 22,18 21,85 19,50 + o3 | + 268

a A ) O f eRe
|

ae
|

lajo
=i 0,17 | + ys

{ ( J010901849 WBS. Aii 96T ] 7,16 — 0 2
Gerile n in TRERO, fotine . opani Saee ) Tahia
Hafer 5 TOTTA 18,84 17,66 — 0,07 p Titr| | |
Roggenſtroh Kion 5 | K |
© enſtroh 30⁰ H 5,97 | 5,89 | 5,90 ＋ o,os HH 0,07
Sonſtiges Stroh . „ Elt ] 49 se] 4,58 Tanac hathro
Wieſenheu pis 5 7,48 7,36

|
6,48 ＋ oα2 | Æ T0

Kartoffelnn h 5,98 | 5,88
|

6,25 F ois | = 0,27

Weizenmehl Nr, L3. dir - hWA Oai ,
|

0,41 0,38 | ＋ oOoos
Roggenmehl N . 1. i 025 . a] 0,35 | 0,31 — | F _0,04
Brot , gangbarfte Sorte , n URIN 0,29 0,26 — 4. 0,03

Fechenfleſch . GEEL : Ay Des ahr DAR Ee Tiii Lan a odt Hnihirri ows

Kunefliſch PAA 2 LED hinl 57 1,60 — %,07
(W

aO

Ki UE a AAt nA 1,30 1,31 1,30 ENE T

San A A i 1,63 1,83 1,69 — 0,06

Eara er 5 1,61 1,61 1,62 - — pi Eloot
hweinefleiſch, e i k 1,54 1,55 1,64 4 oox KRAO o

edörrt . 2,03 2,06 215 » žė Nae W ge n 2,09 6 2,15 0,03 | O,r2
Schweineſchmalz . . . 60 1,76 | Dee 186 Gda |; : — Oro
S pan |
Butter , SAMin irh j Dag: ek ži |

g S ) i | | " ) 4,35 *) 2,21
Eier and⸗( Ballen⸗ ) . 2 A s

Mer A E E 0,94 0,94 0,92 — + o2DO T VRNE 1 Liter 0,18 0,18 0,18 -

Erdi | |
Sebber iie RORR $ DA 0,21 0,20 i lial c
y b j |Nußkohlen, Größe I . . 100 kg 8,28 3,36 3,09 — 0,98

|
+. oto

n e 819 | 3,20 2,96 — Ó,ç j n n i P 0O,0T | + 0,2
Uuthrazigohlen f . 3 Ase ] 4ga | 415 projè hodnop nat € r 2rikets,

Glehrmgit. h h 3,42 3,30 3,16 ＋ on⸗s 06

gogg Steinkohlen⸗⸗ -in B9 i [, 36 % 27½ 1 % % shit ons
EAS a i 3,28 | 3,27 | 83,05 ＋ o,or | + 0,23

| | |

*) Bor 1908 wurde der Preig für Butter ohne Unterſcheidung nach Tafel⸗ oder Land⸗Butter erhoben.
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7. Land⸗ und forſtwirtſchaftliche Unfallverſicherung im Januar 1908 .

Nach Mitteilung der Badiſchen landw . Berufsgenoſſenſchaft gelangten im Monat

Januar beim Genoſſenſchaftsvorſtand 500 Unfälle zur Anzeige , wovon . 399 auf die Qand -

wirtſchaft und die mitverſicherten Nebenbetriebe und 101 auf die Forſtwirtſchaft entfallen . Erſt⸗

mals entſchädigt wurden 400 Fälle ; hierunter ſind 24 Fälle mit tödlichem Ausgang . An Jahres⸗

renten . wurden für die neu entſchädigten Fälle 26 840 angewieſen , und zwar an 376 Verletzte

24028 Mo, an 12 Witwen 1220 / und an 20 Kinder 1592 / . Für die tödlich verlaufenen

Unfälle wurden weiter 1200 / Sterbegelder bezahlt.
Zm gefamten waren zu Anfang des Monats Jamar 1908 : 20 363 Perſonen im Renten⸗

genuß, davon ſchieden im Laufe des Monats Januar durch Einſtellung der Rente 42 und durch

Tod 68 aus .

Unter Berückſichtigung des obigen Zugangs bezogen hiernach auf 1. Februar 1908 : 20 661

Perſonen Renten im geſamten Jahresbetrage von rund : 1 755 500 AM.

Die Zahl der Fälle , in welchen im Laufe des Monats Januar Entſchädigungen abgelehnt

wurden , betrug 65 ; in 143 Fällen mußten Anderungen im Rentenbezuge vorgenommen werden .

8 . Invalidenverſicherung im Januar 1908 .

Bei der Landesverſicherungsanſtalt Baden ſind im Monat Januar 410

Rentengeſuche ( 21 Alters - und 389 Invaliden⸗ beziehungsweiſe Krankenrentengeſuche ) eingereicht

und 332 Renten ( 23 - + 275 ＋ 34 ) bewilligt worden . Es wurden 41 Geſuche (1 40 )

abgelehnt , 523 ( 19 ＋ 504 ) blieben unerledigt . Außerdem wurden im ſchiedsgerichtlichen Ber -

fahren — Alters⸗ , 6 Invaliden⸗ und 1 Krankenrente zuerkannt . Bis Ende Januar 1908 ſind

im ganzen 60 284 Renten ( 10 257 Alters⸗ , 47 958 Invaliden⸗ und 2069 Krankenrenten ) bewilligt

bezw. zuerkannt worden . Davon kamen wieder in Wegfall : 32 743 ( 7552 + 28414 ＋ 1777 ) ,

io dap auf 1. Februar 1908 : 27 541 Rentenempfänger vorhanden ſind ( 2705 Alters - , 24 544

Invaliden⸗ und 292 Krankenrenten ) . Verglichen mit dem 1. Januar 1908 hat ſich die Zahl der

Rentenempfänger vermehrt um 51 ( — 24 Alters - , ＋ 69 Invaliden⸗ und ＋ 6 Krankenrenten ) .

Die Rentenempfänger beziehen Renten im Geſamtjahresbetrage von 4033 205,7 Mo ( mehr. feit

1. Xamar 1908 : 11 165,42 M0) . Der Jahresbetrag fiir die im Monat Januar 1908 bewilligten

Renten berechnet ſich, und zwar für 23 Altersrenten auf 3854,40 Mb, 281 Invalidenrenten auf

46 637,60 / , 35 Krankenrenten auf 5884,20 Mo, ſomit Durchſchnitt für eine Altersrente 167,58 / ,

für eine Invalidenrente 165,90 Mb, für eine Krankenrente 168,/12 „J . Für ſämtliche bis 1. Januar

1908 bewilligten Renten betrug der durchſchnittliche Jahresbetrag einer Altersrente 188,79 Mo,

einer Invalidenrente 147 „/ , einer Krankenrente 158,04 / . Beitragserſtattungen wurden im

Monat Januar angewieſen infolge Heirat weiblicher Verſicherter in 250 Fällen 10 670 M, infolge

Todes verſicherter Perſonen in 52 Fällen 4969 „/ , infolge Unfalls verſicherter Perſonen in

1 Falle 69 M.

9. Die Lage des Arbeitsmarkts im Januar 1908 .

Die Geſchäftslage wird andauernd durch die winterliche Jahreszeit , die, die Wiederaufnahme
der Bauarbeiten einſtweilen faſt überall noch verhindert , ungünſtig beeinflußt . Trotzdem ergibt ſich

beim Vergleichen der Vermittelungszahlen ſowohl der männlichen wie der weiblichen Abteilung mit

den bezüglichen Angaben des Vormonats ( Dezember 1907 ) eine leichte Beſſerung ; bei der männ⸗

lichen Abteilung wurden ſeitens der Arbeitgeber 577 offene Stellen , ſeitens der Stellenſuchenden,
bei denen im allgemeinen die ungelernten Arbeitskräfte überwiegen , 1094 Beſchäftigungsgeſuche

mehr angemeldet , bei der weiblichen Abteilung 870 bezw. 655 mehr . Demgemäß erfolgten bei

der männlichen Abteilung 64 und bei der weiblichen Abteilung 283 mehr Einſtellungen als im

Dezember v. Js . Ein gewiſſer , wenn auch nicht ſehr erheblicher Teil dieſer Zunahme iſt allerdings
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auf die Tätigkeit der mit dem 1. Januar ds . Is . neu eröffneten ſtädtiſchen Arbeitsnachweis⸗Anſtalt
in Baden⸗Baden zurückzuführen .

Von den einzelnen Anſtalten wird folgendes über die gegenwärtige Lage berichtet :

a. Männliche Abteilung :

In Baden - Baden war die größte Nachfrage nach Bauſchreinern , da in einigen Hotels
verſchiedene größere Bauveränderungen vorgenommen werden . Bei den Arbeitſuchenden war das
Arbeitsangebot von Stubenmalern uſw . im Verhältnis zu den offenen Stellen ſehr groß , wohl weil
in früheren Jahren die Malerarbeiten unter günſtigerer Witterung ſchon früher beginnen konnten
als im laufenden Jahr .

Das Arbeitsamt in Freiburg konnte im Baugewerbe nur vereinzelt Arbeitskräfte unter —
bringen . Vorübergehend bot die Eisgewinnung und Eisbergung Arbeitsgelegenheit . Zur
Beſchäftigung der Arbeitsloſen läßt die Stadtverwaltung Notſtandsarbeiten verrichten . Auch in der
Metall - und Maſchineninduſtrie ſteigert ſich der Andrang der Arbeitſuchenden .

Beim Karlsruher Arbeitsamt wurden im Berichtsmonat ſchon wieder mehr gelernte
Arbeiter verlangt , während für ungelernte Arbeiter ( Taglöhner und Hilfsarbeiter ) wenig Aufträge
vorhanden waren .

Auch in Konſtanz hat die Stadtverwaltung Notſtandsarbeiten angeordnet . Die Beſchäfti⸗
gungsgelegenheit iſt hier nur noch gut für Gärtner , Küfer, Schmiede und Wagner .

In Mannheim wurde die ohnehin ungünſtige Lage des Arbeitsmarkts noch dadurch ver —
ſchärft, daß auch im Hafengebiet infolge der Kälte und des niederen Waſſerſtands wenig Arbeits⸗
gelegenheit vorhanden war .

Die Schmuckwareninduſtrie in Pforzheim war im Jannar noch ziemlich voll beſchäftigt ;
tüchtige Goldarbeiter ſind auch heute noch geſucht . Im übrigen iſt das Bild hier das gleiche wie
anderwärts . Nur Möbelſchreiner , Schneider und Schuhmacher wurden geſucht und fanden guteBeſchäftigung.

b. Weibliche Abteilung :

Der Mangel an tüchtigen landwirtſchaftlichen und häuslichen Dienſtboten — bei den letzterennamentlich an ſolchen , die kochen können — hält faſt überall noch an .

Im ganzen wurden bei den 16 ( nit dem 1. Januar 1908 iſt eine weitere Anſtalt — in
Baden - Baden eröffnet worden ) Verbandsanſtalten im Januar 1908 gemeldet :A

Männl . Weibl . Zuſammen
Verlangte Arbeitskräfte ( offene Stellen ) . . . 4283 2671 6 954
SODE , laa . ake atin daa a TDS ien DE 31 15 262
Eingeſtellte Perſonen ( vermittelte Stellen ) . . . . 3028 1322 4350 .
Es kamen ſonach auf je 100 offene Stellen für männliche und weibliche Perſonen 301,9

bezw. 87,3 Arbeitſuchende ; von je 100 männlichen und weiblichen Arbeitſuchenden wurden 23,4 bezw.56,7 eingeſtellt , und von je 100 offenen Stellen für männliche und weibliche Perſonen wurden
0,7 bezw. 49,5 durch die Verbandsanſtalten beſetzt.

Ferner wurden durch die Arbeitsnachweis⸗Einrichtungen von je 4 Bäcker - und Megger -Innungen (Freiburg , Heidelberg , Karlsruhe und Mannheim ) , 3 Barbier , Friſeur⸗ und Perücken⸗
macher⸗Innungen (Heidelberg, Karlsruhe und Mannheim ) und 1 Wirte - Innung ( Mannheim) , ſowiepan den nicht zum Verband gehörigen Arbeitsnachweis der Stadt Raſtatt im ganzen für männliches

erſonal gemeldet: 310 offene Stellen , 416 Arbeitſuchende und 234 beſetzte Stellen .
Die Stellenvermittelungs⸗Einrichtungen für weibliche Perſonen von 18 gemeinnützigen und

lonfeſſionellen Wohltätigteitsanſtalten ( 2 in Baden , 1 in Bruchſal , 2 in Freiburg , 2 in Heidelberg ,
un Karlsruhe , l in Konſtanz und 5 in Mannheim ) verzeichneten im Januar insgeſamt 2031offene Stelen, 1262 Arbeitſuchende und 640 Stellenbeſetzungen.
ſutioner flieflich wurden von 30 Filialen des Arbeitsamts Konſtanz Naturalverpflegungs⸗um Januar vorgemerkt : 12 557 Arbeitſuchende ( Wanderer ) und 259 offene Stellen ; vonden letzteren konnten 199 beſetzt werden .
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Die Vermittelungstätigkeit der öffentlichen Arbeitsnachweisanſtalten

im Januar 1908 .

~-
—

—

| Auf 100 [ Eingeſtellte Perſonen || uT 100 verlangte
Zahl der

| verlangte (vermittelte Steen ) | AA onae

Anſtalt langten
ANN A

tao komoh aa , leid
; a | äft n 0/ | f f é i aiche

aatan velemp Aebeit . aae Hiig
ap yo Notno e ae i [Sionatbes

piapfte e
Arbeit⸗ Aat |uertangten e et Vorfahrs

feien pl
dig j ſuchende

haup
mE "aaite | pienten L 1907) aaas

I. Männliche Stellenvermittelung .

A A E D ETT 281g AE BBA IEA Tra a

Bruat 119 876| 0316,0 75 | ° 630 | 7199% 848,3 | "14214

Durlachh 63 56 88,9 18) 28/632,1108,1 50,8

be finhi hor tti 782 1 820| - 248,6 557 76,1 | 30,6 267,0 228,6

283 1 056 373,1 246 86,9 23,33276,6 294,6

SGETS SE 444 | 1019| " 229,5 260 | 58,6 25,5555,0 257½1

Konſtanz 252 1032 409,5 103 76,6 18 , 317 , 19775

84 373 | 444,0 64| 76,2 | -17,2J 114847 IIIn

Miera eio andras 123 6791) 552,0 1004. 81,3
|

14,7464,4 468,9

nia e nasas 527 2469 t2988 ] 686 85 , 27 281,0 | 249,2

Müllheiwm 52| 603 | ° 1159,6 3 69,26,1178 , "584,8

Offenbungg 118 438 387,6 65 57,½5 14 / 824,1 861,5

MENAH oes dueila ?
PBR]

1837 190,2 629 65,134,2 | 226,2 ; 155,0

Schopfheiwm e A 4971| 1713,8 18 62,1 | 8,8 || 2028,8 | „907,9

Waldshut
å 434 | 563,6 29 37,7 6,7 502 , CIAs

Weinheiimm
52 83 159,6 27 51, % 32,5 275,8 122,5

Simme T| 4283 | " 12931 301,0 ] 3028 70 , J728 , [ 319 , [ 251,6

Dagegen im Dezbr . En 3706 11887 319 | 2964 | 80,0 | 25,0 |
Bu- od . Abnahme ( +od . —) | + 577 | + 10 % ＋ 64 | |

Dagegen im Januar 1907 5 174 | 13. 016. : <254,6 | a 3284| ; 68,0 25,2 |

Bu - 0d. Mbnahme ( + 0d . —) | — "891| 85 — 256 |

II . Weibliche Stellenvermittelung .

Bat eneen i 96 | 84 | 87,5 1l Lae 22,6 — —

AE aana PTA 108 |
9 55,6 46| 42,6 76,7 46,1 55,6

Durlach une SINS . 11 86,4 — — — 133,3
| 38,3

Freiburg pailan 614 | 502 96,4 339 55,2 57 ; 101,3 99,3

Heidelberg 63 | 85 55,6 28) 86,5 657 | 76,8 54,1

Karlsruhhe o 290 ) 255| 87,9 98| 388 | 38,4 | 989 | 82

Konſtanz . . na 205 | 287 115,6 169 | . 82,4 71,9 107,6 82,0

L ARI E 30 | 23 76 , 21 70,o0] 91,8 | 64o | 40,0

Qaira pAE E E 75 59 78,7 48 ( 657/½8 ( 72½ 61,4
|

51,9

Mannheim 40 360 50 , 26 6ko 676 89,5 89,0

aeinn cia ete 36 | 21 58,3 889 | 66,7 | 104,0 |..
48,8

Offenburg 27 18 66,7
i 25,9 | 88,9 | 789

|
75,7

Pforzheiimm 620 545 87,9 278 44,8
|

51,0 | 100,9 88,8

Schopfheim 50 | 18 36,0 11 22,o 61,1 54,556,5
29 | 9 34,0 4½13, ' 44½ | 54 5 47,8

Weinheiinmm K 2l 28e o —
eo ET aT 1222

Summe - I | -2671| 28331] 87, ] 1322 ] 49 , | 56,7. a 84,1

Dagegen im Dezbr . 1907 1801 | < 1 676 928 | i 1089 57,62,½

Bu- od. Wbnahme ( + ob.—) | +: 870 |+ 655 + 283 | |

Dagegen im Januar wT 9 B12 n i lO 84,1 13819] 57 , 67,8 | |

Zu⸗od. Abnahme ( T od.)[＋E 859 + - 887 ＋ 3 | |
| |

| I | l
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10 . Die Einnahmen der badiſchen Eiſenbahnen im Jannar 1908 .

a . Der Staatseiſenbahnen :

Nach geſchätzter Feſtſtellung 1908 .

Auf 1 km Betriebslänge . ES

Nach geſchätzter Feſtſtellung 1907 .
Auf 1 km Betriebslänge

Nach endgültiger Feſtſtellung 1907 .

Aus dem
Perſonen⸗

verkehr

AM

1 392 295

839

1 560 980

952

1 526 451

Aus dem
Güter
verkehr

M

4 164 690

2385

4191550

2 426

4286 687

Aus

ſonſtigen
Quellen

A

801 570

725 - 550

801 563

Im

ganzen

A

6 358 555

. 680

6 478 030

. 795

6614651

Im Jahr 1908 gegen die geſchätzte
Einnahme des Jahres 1907 mehr

weniger

Auf 1 km Betriebslänge N

Gegen die endgültige Einname des

Jahres 1907 mehr

weniger

Erläuterungen .

168 635

= R SII

134 156

26 860

121947

76 020

~q

119475

— 115

256 096

Der Reiſeverkehr war der Jahreszeit entſprechend ziemlich ſchwach;
der Winterſport war durch mangelhafte Schneeverhältniſſe im Schwarzwald ungünſtig beeinflußt .
Die Witterung war meiſtens trocken und kalt , gegen Ende des Monats trat reichlicher Schneefall
ein . Die fahrplanmäßigen Züge reichten faſt durchweg zur Bewältigung des Perſonenverkehrs
aus ; nur wenige Nachzüge mußten wegen ſtarken Sonntagsverkehrs und wegen Verſpätung von
Schnellzügen geführt werden . Der Tierverkehr war im allgemeinen ziemlich lebhaft , nur ſtockte die
Vieheinfuhr aus der Schweiz infolge der wegen Seuchengefahr erlaſſenen Einfuhrverbote . Die

geſchätzte Einnahme aus dem Perſonenverkehr war im Januar 1908 um 168635 M geringer als
im Jannar 1907 .

Der Güterverkehr war durchweg nicht ſo ſtark wie im Januar 1907 . Der lang andauernde
Froſt wirkte hemmend auf den Güterverkehr ein ; ſo war z. B. der Verſand von Wein unter⸗

brochen. Ganz beſonders war der Verkehr des Platzes Mannheim durch die Witterung behindert .
Die Rheinſchiffahrt nach und von Mannheim war wegen niederen Waſſerſtands und teilweiſe

wegen Eisganges vom 4. bis 28 . Januar geſchloſſen ; in der übrigen Zeit war der Schiffsverkehr
gering. Infolge der Einſtellung der Rheinſchiffahrt ſank der Verkehr in den Rheinhäfen Mann⸗
heim, Mannheim Induſtriehafen und Rheinau . Allein an Steinkohlen und Koks ſind aus dem
Ruhrgebiet etwa 100 000 Tonnen , und an Petroleum ab den weſtdeutſchen Häfen etwa 12 000
Tonnen mit der Bahn verfrachtet worden , die bei offener Schiffahrt den Weg über Mannheim
genommen hätten . Dieſer Ausfall im Mannheimer Verkehr iſt aber nicht in vollem Umfang als
Verluſt der badiſchen Staatseiſenbahnen gu betrachten . Einmal lief ein Teil der erwähnten

kaſſengüter auch beim unmittelbaren Bahnverſand über die badiſchen Strecken ; ſodann ſind in

MRN Häfen beträchtliche Mengen der im Schiffverkehr als Stückgüter bezeichneten Waren bis zur
Wiedereröffnung der Schiffahrt zurückgehalten worden , in den Seehäfen vorzugsweiſe Kaffee , Tabak
und Ol, in den Rheinhäfen Salz , Bement und Bier , Der vermehrten unmittelbaren Bahnver
frachtung von Maſſengütern iſt hauptſächlich zu verdanken , daß im ſchweizeriſchen und württem⸗
bergiſchen Verkehr Ergänzungs - und Sondergüterzüge , allerdings nur in mäßigem Umfang , gefahren
werden mußten . An Güterwagen beſtand Überſchuß. Die geſchätzte Einnahme aus dem Güter —
verkehr war im Januar 1908 um 26860 M geringer als im Januar 1907 .
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